
DanktGott demVater für seineGüte
imNamen JesuChristi, unseresHerrn.
Denn er hat uns in seinenDienst berufen.

Aus demEpheserbrief

Universitätsprofessor

Dr. theol. AntonRauscher SJ
Ehrendoktor derKatholischenUniversität Lublin (Polen),

Ehrendoktor der SogangUniversität in Seoul (Korea),
Träger desBundesverdienstkreuzes

und desÖsterreichischenEhrenkreuzes fürWissenschaft undKunst 1. Klasse,
ausgezeichnetmit demHeinrich-Pesch-Preis,

mit demAugustin-Bea-Preis der Internationalen StiftungHumanumund
mit der Stadtplakette der StadtMönchengladbach

* 8. 8. 1928 † 21. 12. 2020

Von 1971 bis 1996 hatte er den Lehrstuhl für Christliche Gesellschaftslehre an der Katholisch-
TheologischenFakultät der neugegründetenUniversität Augsburg inne.
Von 1963 bis 2010 leitete er ehrenamtlich die Katholische Sozialwissenschaftliche Zentralstelle der
DeutschenBischofskonferenz inMönchengladbach.

Für dieMitbrüder Für dieVerwandtenundFreunde
P. JanRoser SJ, Provinzial WilmaCremer undPeter Seiter
Kaulbachstraße 29a, 80539München
DieBeerdigungaufdemNordfriedhof,Ungererstraße130,80805Münchenhat imengstenKreisestattgefunden.
Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle von Kränzen und Blumen um eine Spende für die „Stiftung zur
Förderung der katholischen Soziallehre“ bei der Steyler Bank: IBAN DE13 3862 1500 3871 6701 61, BIC
GENODED1STB,Kennwort: AntonRauscher.


